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Lustige Kresseköpfe 

Das brauchst du dafür: 

 eine alte Socke 

 Kressesamen 

 Watte 

 Flüssig- oder Heißkleber (der Kleber sollte wasserfest sein!) 

 ein Glas, Tasse oder Töpfchen 

 Dekomaterial nach Belieben (Perlen, Wackelaugen, Karton,…) 

 

 

 

Schritt 1: Der Wattekopf 

Stopfe die Socke vorne mit Watte voll.                                                                        

Versuche möglichst dicht zu stopfen, damit eine 

schöne Kopfform entsteht und es gut hält.                                                                                             

Dann wird die Socke unten zugeknotet und, 

falls noch übrig, der Sockenrest 

weggeschnitten. 

 

 

 

Schritt 2: Das Gesicht 

Deiner Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. 

Du kannst ein Gesicht mit Filzstiften aufmalen, 

Wackelaugen oder schöne Perlen aufkleben, 

ganz wie du magst. Aufkleben lässt sich das 

ganze am besten mit Heißkleber, aber Achtung, 

lass dir dabei von deinen Eltern helfen oder 

benutze normalen Flüssigkleber. 



 

 

Schritt 3: Das Glatzen-Beet 

Hat die Socke schon Löcher an der „Zehenspitze“, kannst 

du dir diesen Schritt sparen. Ansonsten schneide die Spitze 

deiner Socke vorsichtig ab, sodass der Sockenkopf eine 

weiße Glatze bekommt. Dort wachsen dann bald die 

Kresse-Haare.  

 

 

 

 

 

Schritt 4: Ab unter die Dusche! 

Wenn du ein Loch in den Socken geschnitten hast, kommt 

der Sockenkopf ab unter den Wasserhahn  so lange, bis 

der gesamte Sockenkörper feucht ist. Dann wird er in ein 

Gefäß gestellt, z.B.in eine Tasse oder eine kleine Schüssel. 

 

 

 

 

Schritt 5: Haare züchten 

Als letztes werden die Kressesamen gepflanzt. Gib sie dafür 

in eine Schale mit ein klein bisschen Wasser. Nach ein paar 

Minuten wird das Ganze glibberig und kommt als Shampoo 

auf die Glatze des Sockenkopfes. 

 

 



 

 

Tipp:  
Die Kresse braucht zum Wachsen nur regelmäßig  Licht und ein bisschen Wasser.  

Am besten stellst du deinen Kressekopf auf eine Fensterbank oder ins Freie. So keimt die 

Kresse schon nach einem Tag und man kann sie täglich beim Wachsen beobachten. 

Essbereit ist sie nach etwa einer Woche und kann einfach mit einer Schere abgeschnitten 

werden. 

 

 

Und so sieht das fertige Ergebnis aus. Die Köpfe sind jetzt bereit zum Haareschneiden! 😊 

 

 


